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thätig geiſtig u durchdringen; in vorliegendem Buche haben ſie fertige, allen
individuellen Bedürfniſſen angepaſste Herzensergüſſe und Gedanken über das Leiden
Chriſti, (CU ſegensreichſten Betrachtungsgegenſtand und zwav vertheilt auf die

Tage de Jahres Möge der Wunſch des fürſtbiſchöflichen Ordinariates Trient
ſich erfüllen und „dieſes vortreffliche Buch recht viele Lef
großen, geiſtlichen Nutzen ringen wird.“

EL nden, Emen b

Joſef ein, PräfectRegensburg.
39) Sendſchreiben Leo XII an die Biſchöfe ra  ens

ber die Aufhebung der Selaverei (5. Mai
Lateiniſcher Originaltext mit nebenſtehender deutſcher Ueberſetzung. H*. 8
41 Seiten. Herder. reiburg. Preis broſch Pf kr

Der Qter beglückwünſcht zuerſt die Biſchöfe von Braſilien 3u den Be
ſtrebungen, welche in dieſem Lande betreffs Aufhebung der Sclaverei gemacht
werden, verbreitet ſich ſodann Üüber das Unwürdige der Sclaverei ſe ſowohl
vom menſchlichen als chriſtlichen Standpunkte, zeigt an der Hand der Geſchichte,
wie ſich die Päpſte durch alle Jahrhunderte, beſonders zur Zeit der Entdeckungen
der Welt, um die Linderung und Aufhebung der Scelaverei Unſterbliche
Verdienſte erworben aben, beklagt die gegenwärtige Sclaverei und ihre Greuel
un Afrika und bittet Alle, 7  E  6 die Gewalt H Händen en, denen die Menſchen⸗
Let  6 heilig ſind, und denen die Ausbreitung der katholiſchen 1 M Herzen
liegt“ 5  U Verhinderung und Unterdrückung der Sclaverei nach Kräften beizutragen.

Dieſes reiben iſt den Anti-Sclaverei-Vereinen Verbreitung ſehr U
empfehlen.

Sigharting Oberöſterreich) Pfarrer ranz ang
40) Kniffologie und Pfiffologie des eltweiſen Schopen⸗

hauer. Im retben und Treiben des Meiſters und ſeiner Geſellen
plaſti und raſtiſ dargeſtellt von Sebaſtian Brunner. Paderborn.
Schöningh. 8 420 Preis roſ 27*

iſt doch enn entſetzlicher Menſch, dieſer Brunner! Haben ſich die Liberalen
ein ſo ſchö Pantheon erbaut und darin ihre Ganz und Halbgötter 3ul An
betung aufgeſtellt und da unterſteht ſich Brunner lächelnd wie Uul EL 65 verſteht,
ſcheinbar ſo gutmüthig und doch ˙ boshaft (7) ehrfurchtslos hineinzugehen,
als wäre 2 nicht Iu einem Tempel, ondern in einer Rumpelkammer. Er nimmt
einen Götzen nach dem andern von ſeinem Piedeſtal, putzt ihn ein wenig
liheralen Anſtrich und von dem etwa  U dick angeſetzten Weihrauch ab und zeigt
uns da Figürchen V ſeiner wahren Geſtalt. Es iſt U Lachen Ja emn entſe
licher Menſch iſt dieſer Brunner! Was uul mit dem „größten Philoſophen der
Welt“, Schopenhauer, angeſtellt hat! Der Mann trug ſeine aſe Aſt parallel mit
den Wolken und patſchte lit ſeinen Ußen m jede Pfütze Dann kommen eine
Freunde, ein David Aſher, Gwinner, Scheve, Lindner, Frauenſtät und rufen
bei jedem Li wie gottvoll, bvie herrlich! runner kommt auch dazu und ſieht,
was die Herren ih Was aber dazu ſagt, das muſs man ſelber leſen

iſt der alte runner mit ſeinem Witz und luſtigen Spotte, nit dem eL die
Geſellſchaft übergießt. Der Leſer Dtu ſich der ecture freuen

Wien Adam Latſchka, Gemeinderath In Wien.
41) Leben und Offenbarungen der hl. rigitta. Von

Ludwig Clarus Vierter Band Regensburg. Manz Preis
3.60 2.16

Der vierte Band dieſes reichhaltigen, verdienſtvollen erkes enthält zunächſt
Capitel Ettte. Die Regel vom heiligen Erlöſer Offenbarungen e

ſu an Brigitta


